
 
Stadtlohn, 24. Juni 2022 

Liebe Eltern, 
ehrlich gesagt war ich ganz froh, dass ich Ihnen in diesem Schuljahr ein paar Briefe weniger schreiben 
musste … durfte als im letzten Schuljahr; nicht, weil ich das ungern mache, sondern weil es zeigt, 
dass sich das Schulleben nach den zweieinhalb Coronajahren doch deutlich normalisiert hat. Wir 
hatten zwar bis zum Ende mit hohen Ausfallzeiten durch Quarantäne zu kämpfen, vieles konnte aber 
endlich wieder stattfinden, z.B. die Musik- und Theaterveranstaltungen, die einen wichtigen Teil des 
Schullebens darstellen. Darüber bin ich sehr froh. 
 
Durch die Kürze des Schuljahres hatten wir hier am GSG auf allen Ebenen in den letzten Wochen eine 
angespannte Zeit. Gerade in solchen Zeiten ist es wichtig, dass die beteiligten Schüler*innen, 
Lehrkräfte, aber insbesondere auch die Eltern konstruktiv und lösungsorientiert mit den 
Herausforderungen des Schulalltags umgehen. Ich finde, es zeichnet unsere Schule und vor allem 
auch Sie als Elternschaft aus, dass das hier am GSG sehr gut gelingt. Ich erlebe Sie in Gesprächen 
immer als außerordentlich kooperativ, und das kommt vor allem am Ende immer denjenigen zugute, 
die uns anvertraut sind: unseren Kindern und Jugendlichen. 
 
Dafür bedanke ich mich ganz herzlich, auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen! 
 
Nach den Ferien möchten wir das Schuljahr gemeinsam mit der ganzen Schulgemeinde starten. 
Deshalb werden wir mit allen zusammen am Freitag nach Schulbeginn in der dritten und vierten 
Stunde auf dem Schulhof frühstücken. Der Förderverein unterstützt die Aktion großzügig, Frau 
Gassen und Herr Sieverding planen bereits die Organisation des Frühstücks. Hoffen wir auf gutes 
Wetter! 
 
Abschließend noch einige Informationen: 
 
Vielleicht haben Sie es schon auf unserer Homepage oder dem Instagram-Kanal bemerkt: In der 
letzten Woche hat die Regenboden-Flagge an unserer Schule geweht. Das war Ergebnis eines Antrags 
der Schülervertretung, der von der Schulkonferenz einstimmig befürwortet wurde. Als Schule wollen 
wir damit ein Zeichen für Toleranz gegenüber Minderheiten und gegen Ausgrenzung setzen. 
 
Ich gebe gern eine Bitte der Lehrkräfte aus unserer Vorbereitungsklasse weiter: Wir suchen nach 
Personen, die unsere Anmeldeunterlagen in folgende Sprachen übersetzen können: Ukrainisch (nicht 
Russisch), Arabisch, Bulgarisch, Paschto (Afghanistan), Dari (Afghanistan), ggf. auch Kurdisch. Kennen 
Sie jemanden? Dann melden Sie sich bitte per Mail. 
 
Alle Schüler*innen, die eine Fahrkarte für den Schulbus haben, können im Rahmen der 9-Euro-Ticket-
Aktion bis Ende Juni kostenlos Bus fahren. damit das funktioniert, füllen Sie bitte das Formular im 
Anhang aus. Ein Schulstempel ist nicht notwendig. 
 
Ich bin in der nächsten Woche noch an der Schule, das Sekretariat ist ebenfalls in der kommenden 
und dann in der Woche vor Ende der Ferien erreichbar. Dazwischen liest die Ferienbereitschaft alle 
Mails, die an gsg@stadtlohn.de gesendet werden. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern schöne Ferien. Haben Sie eine gute Zeit in Ihren Familien! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Jochen Wilsmann 
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